
SVUG

____________________________________________________________________________________________________________________
Eigenheimerverein Germering e. V. – Carl-Orff-Weg 1, 82110 Germering

www.eigenheimerverband.de/ov/germering E-Mail: info@eigenheimerverein-germering.de
1. Vorsitzender: Bernhard Fleck Carl-Orff-Weg 1 82110 Germering Tel.: (0 89) 20 33 42 33
2. Vorsitzender: Paul Thissen Sudetenstraße 70 82110 Germering Tel.: (0 89) 8 41 16 86
3. Vorsitzender: Oliver Simon Dorfstraße 59 b 82110 Germering Tel.: (0 89) 23 71 46 21
Schatzmeister: Hans Adler Parsifalweg 18 82110 Germering Tel.: (0 89) 89 40 95 96
Schriftführerin: Herta Adler Parsifalweg 18 82110 Germering Tel.: (0 89) 89 40 95 96
Gerätewart: Franz Hermansdorfer Dorfstraße 12 82110 Germering Tel.: (0 89) 84 32 30

Bankverbindung:
Volksbank Raiffeisenbank FFB   IBAN: DE70 7016 3370 0002 5079 19   BIC: GENODEF1FFB   “Eigenheimerverein Germering e.V.”

Eigenheimerverein Germering e. V.

Mitglied im Eigenheimerverband Bayern e. V.

EigenheimervereinGermering e.V. - Carl-Orff-Weg 1, 82110 Germering

Liebe Mitglieder, Germering, August 2018

dieses Mitteilungsblatt erhalten Sie als Beilage zur Zeitschrift „Eigenheimer aktuell –
Zeitschrift für Haus, Wohneigentum und Garten“.

Bericht über den Ausflug an die Donau und in den Schwarzwald am 13. / 14. Juli 2018

Bei herrlichem Sommerwetter stiegen am 13. Juli 2018 53 erwartungsvolle Teilnehmer mit ihrem
Reiseleiter am S-Bhf. Germering und beim Hotel Fruth in den Bus. Ganz entspannt erreichten wir
unser erstes Ziel, das schmucke und romantische Städtchen Riedlingen an der jungen Donau. Wir
bummelten durch die Fußgängerzone und bewunderten die schön herausgeputzten Fachwerkhäuser
und erfreuten uns an zwei Storchenpaaren, die auf dem
Rathausdach und dem hübschen Nebengebäude ihren
Nachwuchs versorgten.

Weiter ging‘s dann nach Donaueschingen und keiner der
Ausflügler versäumte es, an der Wiege des zweitgrößten
Flusses Europas zu verweilen. Das tiefgrüne Wasser der
Karstquelle beeindruckte uns ebenso wie das gesamte
Ambiente sehr.

Foto zeigt die Donauquelle

Nach dem guten Mittagessen im Fürstenberger Bräustüble fuhren wir weiter an den Titisee.
Viele der Teilnehmer waren überrascht von dem Rummel, der an diesem kleinen Gewässer
herrschte – man wurde den Eindruck nicht los, dass hier halb Asien Urlaub macht. Nach einer
knappen halben Stunde setzten wir unsere Reise fort nach Freiburg. Obwohl Freiburg die größte
südliche Großstadt Deutschlands ist, ging es hier ruhiger zu als am Titisee. Während der einstün-
digen Exkursion zeigten uns die Stadtführer die wichtigsten und interessantesten Sehenswürdig-
keiten der Schwarzwaldmetropole. Bevor wir im Hotel „Zum Schiff“ in Freiburg - St. Georgen
unser sehr qualitätvolles Abendessen einnahmen begrüßte uns der Hotelinhaber mit einem Glaserl
Wein und zeigte uns seinen hauseigenen Weinkeller und die Brennerei. Spät geworden ist‘s für
viele an diesem Abend, denn bei dem einen bzw. mehreren Schluckerl Wein oder Bier entwickelte
sich ein unterhaltsamer und gemütlicher Ratsch in einer wunderbar entspannten Atmosphäre. Nach
dem Frühstück fuhren wir quer durch den Schwarzwald nach Freudenstadt. Der imposante 219 m
x 216 m große Marktplatz beeindruckte uns alle sehr – stattliche Gebäude mit Arkadengängen



umsäumen den mit Spielplätzen, vielen Blumenrabatten, Grünanlagen und Wasserspielen ausge-
statteten Platz, er ist einer der größten Stadtplätze Deutschlands.

Tübingen am Neckar war unser nächstes Ziel, bei der rund 1-
stündigen Stadtführung erfuhren wir einiges über die ca. 30.000
Studenten (bei 80.000 Einwohnern) und bewunderten die
schöne Häuserfront am Neckar, das herrliche Rathaus und so
manche andere Sehenswürdigkeit. Sehr fein und ziemlich
reichlich war das Mittagessen, das uns außerhalb Tübingens in
einem bekannten Ausflugslokal serviert wurde – einem Teil der
Ausflügler wurde das Essen sogar in der ehemaligen
Hauskapelle kredenzt.

Tübinger Rathaus

Die letzte Station unseres Ausflugs war Ulm. Im Schatten des höchsten Kirchturms der Welt
(161,60 m) trafen wir unsere Stadtführerinnen. Äußerst interessant und instruktiv war der Spazier-
gang mit ihnen durch die Altstadt. Wir waren im Münster, sahen das Rathaus, den Metzgerturm,
bummelten am Donauufer entlang und durchquerten das sog. Fischerviertel. Viel zu schnell verging
die Zeit und wir mussten wieder zum Bus, der uns kurz nach 20 Uhr in Germering absetzte.

3x Foto: Weisensee
Fazit des Ausflugs: Es war sehr schön - Reiseziele, Hotel, Essen, Wetter alles war prima – den Teil-
nehmern hat‘s gefallen und sogar der Reiseleiter war zufrieden. Von vielen Ausflüglern wurde der
Wunsch geäußert, noch in diesem Jahr einen weiteren eintägigen Kunst- und Kulturausflug durch-
zuführen – es könnte also sein, dass wir in der 2. Oktoberhälfte nochmals zusammen fortfahren.

Max Weisensee

Zeitungsausträger m/w für die monatlich erscheinende Mitgliederzeitung dringend gesucht

Für  das südwestliche Gebiet in Germering zwischen den Straßen Otto-Wagner-/ Frieden-/
Kerschensteiner Straße suchen wir ab sofort einen zuverlässigen möglichst ortskundigen Austräger
für derzeit 241 Zeitungen. Wenn Sie zum Monatsanfang etwas Zeit haben sind Sie bestens geeignet.
Auch rüstige Rentner sind willkommen. Die Tätigkeit wird als Minijob angemessen vergütet.
Bei Interesse oder Fragen bitte gleich direkt beim Schatzmeister melden, Tel. 89 40 95 96 oder per
E-Mail: hans.adler@eigenheimerverein-germering.de

HINWEIS: Im August entfällt der Stammtisch.

Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand

gez. Herta Adler, Schriftführerin


